
Verwaltungsgebäude / Botschaften

Planungsgrundlagen

Technik trifft Design, hier darf’s auch ruhig 

mal ein bisschen mehr sein. Vor allem bei 

Botschaftsgebäuden wird neben höchs-

ter Sicherheit viel Wert auf Optik gelegt. 

Ob mit Blattgold veredelte Beschläge, 

aufwändige Intarsien, edle Hochglanz- 

oberflächen, Sonderbeiztöne, besondere 

Stiltürausführungen oder Brandschutz- 

Festverglasungen mit Rund-, Stich- und 

Korbbögen – die oft Aufmerksamkeit er- 

regende Architektur der außergewöhn-

lichen Gebäude setzt sich im Innern fort. 

Als einer von wenigen Herstellern ist  

Herholz in der Lage, Türelemente mit 

wandbündigen F-Zargen zu liefern und da-

mit einem hohen Designanspruch gerecht 

zu werden. So ermöglichen wir die Inte-

gration von Tür und Wand, die eine harmo-

nische Einheit bilden. Denkbar sind aber 

auch Metallzargen mit spezieller Eisen-

glimmer-Lackierung, die reizvolle Akzente 

setzen und einen interessanten Kontrast 

zu warmen Holztüren bilden. Individuali-

tät wird häufig nicht nur bei dem Beizton 

der Türen großgeschrieben, sondern auch 

bei der Furnierzusammenstellung. Bis zu 

fünfzehn Türblätter können wir aus dem 

gleichen Stamm fertigen; die genauen Vor-

stellungen von Architekten und Auftragge-

bern stimmen wir direkt in unserem Werk 

in Ahaus ab. Ganz neue gestalterische 

Möglichkeiten bietet unser gigantisches 

Brandschutztürelement „Herholz 7“. Mit 

einer Höhe von 5,50 Metern, einer maxi-

malen Elementbreite von drei Metern und  

einer Flügelbreite von anderthalb Metern 

verbindet es nicht nur Räume, sondern 

ganze innen liegende Gebäudekomplexe 

miteinander. Es eignet sich besonders für 

die großzügige Gestaltung lichtdurchflu-

teter Foyers und Lounges, wo es außerge-

wöhnliche Akzente setzt. Lieferbar ist es in 

den verschiedensten Holz-Glas-Varianten. 

Ebenfalls optisch attraktiv können wir 

schusshemmende Türen mit Panzerholz-

kern fertigen, sogar mit Verglasungen.
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